
Klausurthemen (EKHN)    2022 – 1 
 

Altes Testament 1/2022 

Das Alte Testament im Christlichen Kanon (Hermeneutik des Alten Testaments) – Grundfragen und 

Grundthemen;  Text: Ps 2,7–8 

2. Kultvielfalt – Historische Sachlage und Gegenbewegungen in vorexilischer Zeit;  

Text: 2. Kön 23,19 

3. Amos und Hosea – Von der Prophetie im Nordreich des 8. Jh.s v. Chr. bis zur Entstehung 

und redaktionellen Bearbeitung der Bücher Am und Hos; Text: Am 1,1–2 

 

Neues Testament 1/2022 

1. Gleichnisse/Parabeln im Markusevangelium 
   Übersetzung: Mk 4,31-33 
   Geben Sie einen Überblick über das Vorkommen von Gleichnisse/Parabeln im 

Markusevangelium. 
   Skizzieren Sie Grundlagen der Gattung „Gleichnis/Parabel“ im Kontext der 

Forschungsgeschichte. 
   Erläutern Sie die Funktion der Gleichnisse/Parabeln im Markusevangelium und setzen diese 

in 
   Beziehung mit Grundanliegen der markinischen Christologie und Theologie. 
   Welche Möglichkeiten der Interpretation von Gleichnissen/Parabeln gibt es und wie lassen 

sich 
   diese in Praxisfelder von Kirche und Religionsunterricht integrieren. Wo liegen Chancen und 

Grenzen 
   dieser Sprachform heute. Nehmen Sie selbst begründet Stellung. 
 
 2. Liebe und Ethik im Johannesevangelium 
   Übersetzung: Joh 15,9-12 
   Benennen Sie zentrale Stellen und Leitlinien des Liebesbegriffs im vierten Evangelium. 
   Erläutern Sie die traditionsgeschichtlichen Grundlagen und die theologische Verankerung 
   des joh Liebesbegriffs und setzen ihn knapp in Beziehung zum Liebeskonzept der Synoptiker. 
   Nehmen Sie begründet Stellung zu der These, dass die Liebe im Johannesevangelium 
   Ausdruck eines Insider- oder gar Sekten-Ethos sei. Diskutieren Sie die Frage, ob man 

ausgehend 
   vom Liebeskonzept von einer Ethik des Johannesevangeliums sprechen kann. Was könnten 

Leitnormen einer solchen Ethik sein? 
 
 3. Anti-Judaismus im Neuen Testament? 
   Übersetzung: 1Thess 2,14-16 
   Nennen Sie maßgebliche Stellen zum Thema Anti-Judaismus in verschiedenen Schriften des 

Neuen Testaments und erläutern Sie sie kurz in ihrem Kontext. 
   Setzen Sie die genannten Stellen (oder eine Auswahl) in eine Beziehung zu Texten, die den 

jüdischen Horizont der neutestamentlichen Schriften und Entstehungskontexte besonders 



hervortreten lassen. Wie kann man exegetisch-hermeneutisch mit den dabei sichtbar 
werdenden Spannungen umgehen? 

   Diskutieren Sie kritisch die Fragen, ob man im 1. Jahrhundert von „dem Judentum“ und „dem 
Christentum“ sprechen darf, sowie ob der spätere Anti-Semitismus im Neuen Testament 
seinen Ursprung nimmt. 

 

 

Kirchengeschichte 1/2022 

1. Die Religionspolitik Kaiser Konstantins und seiner Söhne 

2. Philipp Melanchthon – Leben und Werk 

3. Die evangelischen Kirchen in der DDR 

 

Systematische Theologie 1/2022 

1. Gottesbeweise: Stellen Sie verschiedene Gottesbeweise dar und analysieren Sie dabei ihre 
Voraussetzungen, ihre Argumentation sowie ihre Konsequenzen. Wie beurteilen Sie 
theologisch die Leistung von Gottesbeweisen?   

2.    Ekklesiologie: Diskutieren Sie die reformatorische Unterscheidung von sichtbarer und   
verborgener Kirche angesichts der Situation der Kirche in der Corona-Krise.  

3. Gentechnik: Beurteilen Sie aus theologischer Perspektive ihre Chancen und Risiken. 

 

 


